
 

 

 

  

 

Schriftliche Anfrage betreffend Umsetzung des Integrationsleitbilds Basel-Stadt 
"Fördern und Fordern" und zu weiteren ausländerrechtlichen Fragen 

09.5339.01 
 

In der Sendung "Arena“ auf SF vom 06.11.2009 nahm Regierungspräsident Morin zum Integrationsleitbild 
unseres Kantons Stellung. Er war der Meinung, dass in Basel-Stadt momentan keine Probleme mit Immigranten 
bestehen und in unserem Kanton das "strengste“ Integrationsgesetz der Schweiz eingeführt wurde. So müssten 
alle ausländischen Mitbürger/innen die "Sprache beherrschen“ und "die Regeln beachten.“ Bei der Missachtung 
von Integrationsvereinbarungen könne die "Ausweisung“ von Migranten angeordnet werden. 

Der Anfragende bittet den Regierungsrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

Zum Integrationsleitbild 

1. Wie viele Integrationsvereinbarungen wurden in den Jahren 2006-2009 geschlossen (bitte einzeln für 
jedes Jahr aufführen, inkl. Angabe von Nationalität)? 

2. Welche Konsequenzen drohen bei Nichteinhaltung von Integrationsvereinbarungen generell bzw. welche 
Massnahmen können von den Behörden ergriffen werden? 

3. Aufgrund welcher gesetzlicher Bestimmungen können diese Massnahmen von den Behörden ergriffen 
werden? 

4. Wie viele Integrationsvereinbarungen wurden in den Jahren 2006-2009 nicht eingehalten (bitte Angabe 
pro Jahr, inkl. Angabe von Nationalität)? 

5. Was war der Inhalt dieser Integrationsvereinbarungen und inwiefern wurden diese nicht eingehalten? 

6. Welche Massnahmen ergriffen die Behörden infolge der Nichteinhaltungen der 
Integrationsvereinbarungen? 

7. Wie viele Personen wurden aufgrund Nichteinhaltung der Vereinbarung in besagtem Zeitraum 
ausgewiesen (bitte Angabe pro Jahr, inkl. Angabe von Nationalität)? 

8. Anhand welcher wissenschaftlichen Kriterien wird die Integration generell gemessen (bitte auch 
wissenschaftliche Quellen zitieren) und wie wird im Kanton Basel-Stadt überprüft, ob die integrativen 
Massnahmen auch tatsächlich zu einer Verbesserung der Integration von Migranten und Migrantinnen 
führen? 

9. Gab es in den Jahren 2000-2009 Fälle von Beschneidungen an muslimischen Frauen? 

10. Falls ja, wie viele und welche Massnahmen wurden ergriffen resp. wurde die Ausweisung der betreffenden 
straffälligen Person verfügt? 

11. Wie viele muslimische Schüler/innen wurden in den Jahren 2000-2009 vom Schwimmunterricht, von 
Schullagern und anderen schulischen Aktivitäten dispensiert (bitte Angabe pro Jahr)? 

Zu weiteren ausländerrechtlichen Fragen 

12. Wie viele ausländische Straftäter wurden im Kanton Basel-Stadt von 2005-2009 gerichtlich zu unbedingten 
Zuchthaus- oder Gefängnisstrafen wegen Begehung eines Vergehens oder Verbrechens verurteilt (bitte 
genaue Auflistung für jedes einzelne Jahr)? 

13. Wie viele dieser Straftaten wurden jeweils von Ausländern, EU/EFTA-Staatsangehörigen und 
Drittstaatenangehörigen begangen? 

14. Welche Nationalität besitzen die genannten Drittstaatenangehörigen und im Besitze von welchem 
Bewilligungsstatus sind/waren diese? 

15. In den Jahren 2000-2004 wurden gemäss Behördenangabe insgesamt 1'357 Ausländer zu unbedingten 
Gefängnis- und Zuchthausstrafen verurteilt: Davon waren 372 EU/EFTA-Bürger und 985 
Drittstaatsangehörige. 

2000:    162 Personen 

2001:    213 Personen 

2002 :   243 Personen 

2003:    322 Personen 

2004:    417 Personen 

Total: 1'357 Personen 

(vgl. Kleine Anfrage Sebastian Frehner. Nr. 06/17/16) 

Welche ausländerrechtlichen Massnahmen und wie viele Widerrufe von Aufenthaltsbewilligungen hat das 
Justiz- und Sicherheitsdepartement / Migrationsamt Basel-Stadt, bei den oben erwähnten 1'357 
Verurteilten vorgenommen (bitte Aufgliederung der 1‘357 Personen nach verschiedenen Massnahmen und 
Widerrufen von Bewilligungen)? 

16. Wie viele Ausländer sind in den Jahren 2005-2009 zu bedingten Strafen verurteilt worden und welche 
Massnahmen wurden vom JSD / Migrationsamt ergriffen (bitte Angabe pro Jahr)? 

17. Wie viele Aufenthaltsbewilligungen sind wegen Verdachts auf Scheinehe in den Jahren 2001-2009 
widerrufen worden (bitte Angabe pro Jahr)? 

18. Wie viele Aufenthaltsbewilligungen sind im JSD / Migrationsamt wegen Straffälligkeit und Verdachts auf 



 

 

 

  

Scheinehe zurzeit hängig oder in Bearbeitung (bitte nach Anzahl Bewilligungen und Personen auflisten)? 

19. Wie viele Personen haben in Basel-Stadt in den Jahren 2005-2009 einen definitiven 
Wegweisungsentscheid oder einen Nichteintretensentscheid erhalten und mussten die Schweiz verlassen 
(bitte Angabe pro Jahr, inkl. Angabe der Nationalität)? 

20. Wie viele Personen mit einem Nichteintretensentscheid sind dem Kanton Basel-Stadt in den Jahren 2004-
2008 zum Vollzug zugewiesen worden und wie viele haben davon die Schweiz effektiv verlassen (bitte 
Angabe pro Jahr, inkl. Angabe der Nationalität)? 

Sebastian Frehner 

 

 

 


